
  



Bewegliche Brücken, Sperrwerke, Schleusen  

Einfahrt, Durchfahrt verboten  Einfahrt, Durchfahrt frei  Einfahrt, Durchfahrt frei  Ausfahrt  
Durchfahrtshöhe beschränkt  

     
Freigabe wird   uneinge-  Anlage   zusätzlich   bis zur   Gegenverkehr   Gegenver-  gesperrt  frei  
vorbereitet  schränkt  gesperrt  Vorfahrt   1. Hubstufe  gesperrt  kehr frei,   (ausfahren)  

  beachten  evtl. Vorfahrt  

Lichterführung  

  

 

Fahrzeug der Bundeswehr und der  Schubverband  Schlepperverbände in Fahrt, bis 200 m Länge (Links),   „Ich habe Taucher unter Bundespolizei sowie  
Maschinenfahr-  unter 50 m Länge  mit längsseits geschleppten Anhängen (Mitte), über 200 Wasser, bitte Abstand zeug, das Schießscheiben schleppt  m Länge 

mit aussergewöhnl. Schwimmkörper (Rechts)  halten“  

Schallsignale  

AchtungMaschinenfahrzeuge in Fahrt bei Nebel  

Ich ändere meinen Kurs nach SteuerbordMaschinenfahrzeuge gestoppt bei Nebel  

Ich ändere meinen Kurs nach BackbordManövrierunfähige und - behinderte, segelnde, fischende oder schleppende Fahrzeuge 

(auch vor Anker) bei Nebel Ich arbeite rückwärts freifahrende Fähren bei Nebel  
Zweifel- und Gefahrensignal  

Nicht freifahrende Fähren bei Nebel  

   . . .  Bleib - weg - Signal (min. 5 x pro Min.)  

Allgemeines Gefahr- und Warnsignal  

Anhalten (Aufforderung durch Fahrzeuge des     Sperrung der Seeschifffahrtsstraße öffentlichen Dienstes)  

  

Die abgebildeten Sichtzeichen und Schallsignale mit Erläuterungstexten sind nicht rechtsverbindlich und ersetzen nicht die jeweils aktuelle Fassung der Kollisionsverhütungsregeln (KVR) bzw. Seeschifffahrtsstraßen-Ordnung 

(SeeSchStrO). Dieser Flyer steht als Download unter www.wsa-hamburg.wsv.de zur Verfügung. © Wasser- und Schifffahrtsamt Hamburg, 2. Auflage 2009 

 

Segelyacht-Charter: Verein für berufliche Weiterbildung e.V.,  L. Schnittger, 040-48 50 99 14, schnittger@weiterbildung-in-hamburg.de    

  


